
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KOBLENZ. Bei ungefähr 1 von 1000 Neugeborenen besteht eine 
Schwerhörigkeit. Diese gilt es schon in den ersten Lebenstagen zu 
erkennen und einer kompetenten fachärztlichen Diagnostik und Be-
handlung zuzuleiten. „Denn ungestörtes Hören ist Voraussetzung für 
eine normale Sprachentwicklung und damit für die gesamte weitere 
Entwicklung von Kindern“, betont Privatdozent Dr. Thomas Nüßlein, 
Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin am Gemein-
schaftsklinikum Kemperhof Koblenz. Daher wird bereits seit vielen 
Jahren bei jedem Baby im Kemperhof ein Hörtest gemacht. Seit we-
nigen Wochen mit der neuesten Technik. Dazu der Sponsor vom Hör-
studio S, Manfred Schmitz: „Uns war es einfach wichtig, auch im 
Rahmen der Prävention tätig zu werden und nicht erst zu behandeln, 
wenn ein Problem auftritt.“ Dank seines Engagements ist die Durch-
führung der wichtigen Kontrolluntersuchung nun noch einfacher und 
rascher durchzuführen. Und die Bedeutung ist nicht zu unterschätzen: 
„Die Neugeborenen aus einem Einzugsgebiet von etwa einer halben 
Million Einwohnern profitieren von diesem Test“, so Nüßlein.  
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Bildunterzeile: Sie überzeugten sich vom Einsatz des neuen Gerätes: 
Chefarzt Dr. Thomas Nüßlein (2. von links) und Sponsor Manfred 
Schmitz (rechts) mit der Mutter der Zwillinge und der Fachkranken-
schwester. 


